
Er setzt die Zahl der Sterne 
fest und gibt ihnen allen 

einen Namen.
Psalm 147,4 



 

  
 1 Herr, du hast mich erforscht

 und du kennst mich genau.

 2 Ob ich sitze oder stehe: Du  

 weißt es. Meine Absicht erkennst  

 du von fern.

 3 Ob ich gehe oder ruhe: Du  

 merkst es. Alle meine Wege sind  

 dir bekannt.

 4 Noch liegt mir kein Wort auf der   

 Zunge, schon weißt du, Herr, was  

 ich sagen will.
Psalm 13,91-4



1 Der Herr ist mein Hirt; nichts wird  
mir fehlen.
2 Er bringt mich auf saftige Weiden,  
lässt mich ruhen am frischen Wasser
3 und gibt mir neue Kraft. Auf  
sicheren Wegen leitet er mich, dafür  
bürgt er mit seinem Namen.
4 Und muss ich auch durchs finstere  
Tal – ich fürchte kein Unheil! Du,  
Herr, bist ja bei mir; du schützt mich  
und du führst mich, das macht mir 
Mut.
5 Vor den Augen meiner Feinde  
deckst du mir deinen Tisch; festlich  
nimmst du mich bei dir auf und füllst  
mir den Becher randvoll.
6 Deine Güte und Liebe umgeben  
mich an jedem neuen Tag; in deinem  
Haus darf ich nun bleiben mein Leben  
lang.

Psalm 23



Sei mutig und stark!
Joel 1,6



4 Das ist die Entstehungsgeschichte von  
Himmel und Erde: So wurden sie  
geschaffen.
5 Zu der Zeit, als Gott der Herr Erde und 
Himmel machte, wuchs noch nichts auf 
der Erde. Es gab keine Sträucher auf 
dem Feld und auch sonst keine Pflanzen. 
Denn Gott der HERR hatte noch keinen 
Regen auf die Erde fallen lassen. Es gab 
auch keinen Menschen, der den Erdboden  
bearbeitete.
6 Wasser stieg aus der Erde auf und  
tränkte den ganzen Erdboden.
7 Da formte Gott der HERR den Menschen  
aus Staub vom Erdboden. Er blies ihm  
den Lebensatem in die Nase, und so  
wurde der Mensch ein lebendiges Wesen.
8 Dann legte Gott der Herr einen Garten an 
– im Osten, in der Landschaft Eden. Dort-
hin brachte er den Menschen, den er ge-
formt hatte.
9 Gott der Herr ließ aus dem Erdboden 
alle Arten von Bäumen emporwachsen. Sie 
sahen verlockend aus, und ihre Früchte 
schmeckten gut. In der Mitte des Gartens 
aber wuchsen zwei besondere Bäume: 
der Baum des Lebens und der Baum der  
Erkenntnis von Gut und Böse.

Gen 2, 4-9, Basisbibel


